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Wo bekommst Du Informationen?

Informiere Dich jetzt im Netz!

Stipendien 

2015/16

Informationen zu Auslandsaufenthalten

Deine Bewerbung

Austausch-Stipendien

Grußwort

Die Fremdsprachenkenntnisse 
verbessern, Länder und Kultu-
ren kennen lernen und neue
Freunde finden – das sind wich-
tige Gründe, wenn es um die
Motivation von Schülern für
einen Aufenthalt im Ausland
geht. Sie haben die Chance, in

eine andere Kultur und Sprache einzutauchen
und einen neuen Lebensstil kennen zu lernen.
Damit ist der Schüleraustausch auch ein wichti-
ger Beitrag zur Völkerverständigung.

Mit den SchülerAustausch-Messen, mit der
Anbietersuche und dem SchülerAustausch-
Portal im Internet bieten wir Schülern, Familien
und Pädagogen eine hervorragende Gelegen-
heit, sich über die Angebote zu informieren und
sich die entscheidenden Tipps für die erfolgrei-
che Planung eines Auslandsaufenthaltes zu
holen, und zwar kostenfrei.

Mit den Austausch-Stipendien wollen wir dazu
beitragen, dass der Auslandsaufenthalt auch bei
knappen Finanzen umsetzbar ist. Den Aus-
tausch-Organisationen, der HanseMerkur und
der Kreuzberger Kinderstiftung, die mit ihren
Stipendien hierzu beitragen, danke ich ganz
herzlich.

Dr. Michael Eckstein
Deutsche Stiftung Völkerverständigung

www.SchuelerAustausch-Portal.de

Die Austausch-Stipendien sind eine Initiative der Deutschen
Stiftung Völkerverständigung: Anlässlich unserer SchülerAus -
 tausch-Messen schreiben wir zusammen mit führenden
Austausch-Organisationen, der HanseMerkur Versicherung
und der Kreuzberger Kinderstiftung Stipendien für Aufent -
halte im Ausland aus. Du hast die Möglichkeit, dich direkt bei
der Institution deiner Wahl um das jeweilige Stipendium zu
bewerben. Du solltest folgende Anforderungen erfüllen:
� Schülerinnen und Schüler, die für das Jahr 2015/2016

einen Auslandsaufenthalt planen;
� besonderes, nachzuweisendes ehrenamtliches

Engagement;
� offen für andere Kulturen, anpassungsfähig und 

flexibel im Umgang mit kulturellen Unterschieden;
� bewusst im Umgang mit der Rolle als Repräsentant(in)

Deutschlands im Ausland, Grundkenntnisse der 
deutschen Geschichte und Kultur;

� selbstständig im Lösen von u. U. im Ausland 
auftretenden Problemen

� Bewerbungen direkt bei den Organisationen, die auch
weitere Hinweise zur Bewerbung geben, insbesondere
zu den Anforderungen, erforderlichen Unterlagen und
zum Bewerbungsschluss.

Vorbereitung für Dein Auslandsjahr

Wann ist der beste Zeitpunkt um 
ins Ausland zu gehen?

Die Deutschen Schulgesetze ermöglichen es 
jedem ein Auslandsjahr zu machen, wenn man 
sich früh genug darum kümmert. Mit dem  
neuen G8 Gesetz ist es am entspanntesten, 
wenn man das Schuljahr nachher „anhängt“.

Finanzierung
Eins ist klar, ein
Auslandsjahr ist 
nicht billig. Die
Versicherung, das
Visum, evtl. Schul-
gebühr, Flug, Unterkunft und die Organisation – 
alles muss bezahlt werden.  

Mögliche Quellen für Fördermittel:
• BAföG
• Bildungskredite
• Voll- und Teilstipendien
• Kindergeld
• Nebenjobs

Ausführliche Informationen, Erfahrungsberichte 
unserer Stipendiaten, wie auch eine Anbieter-  
und Stipendiensuchmaschine, findest du auf  
unserem SchülerAustausch-Portal.

Diesen Flyer hat Vanessa Wolff 
im Rahmen ihres Freiwilligen 
Sozialen Jahres Kultur bei der 
Deutschen Stiftung Völkerver-
ständigung erstellt.  

Auf in die Welt
Informationen zu Auslandsaufenthalten während und nach der Schule

Statte uns doch  

einen Besuch auf 

unseren  

SchülerAustausch-

Messen ab

Was gibt es für 
Möglichkeiten  

im Ausland?

Welches Land  
passt zu mir?

Wie finanziere  
ich meinen  

Aufenthalt?

Wie finde ich  
die richtige  

Organisation?



Warum ins Ausland gehen?

Die Erfahrungen die Du im Ausland sammelst, 
bleiben Dir Dein Leben lang. Du wirst aus guten 
wie auch aus schlechten Erfahrungen lernen und 
weißt was es heißt sich alleine in einem fremden 
Land zu Recht zu finden. Du wirst deine ge-
wohnte Umgebung verlassen und Dich auf etwas 
komplett Neues einlassen. Neue Kultur, neue 
Sprachen, neue Familie, neue Freunde. Und wer 
weiß, wann hast Du jemals wieder die Chance 
für mehrere Monate in einem anderen Land zu 
LEBEN. Denn durch einen mehrmonatigen Aus-
landsaufenthalt hast Du die Möglichkeit viel in-
tensiver in die Kultur einzutauchen als in einem 
normalen Urlaub.

Dieser Flyer soll Dir einen Überblick geben, was 
es für Möglichkeiten gibt, einen Auslandsaufent-
halt zu machen und wie man dabei am besten 
vorgeht.

Möglichkeiten im Ausland  
während der Schulzeit:

Schüleraustausch  
6 oder 10 Monate eine Schule im Ausland besuchen
Kurzzeitprogramme 
3 Monate eine Schule im Ausland besuchen
Privatschulen 
Privatschulen sind z.B. oft spezialisiert und die  
Fächerkombination ist individueller 
Sprachkurs 
Intensivierung der Sprachkenntnisse  in den Ferien
Ferien/-Sommercamps  
Gruppenreise mit Menschen von unterschiedlicher 
Herkunft

Möglichkeiten im Ausland  
nach der Schulzeit:

Au Pair und Demi Pair 
Unterstützung der Familie im Ausland im Haushalt 
und Kinderbetreuung/parallel Sprachkurs
Freiwilligendienste 
In Entwicklungsländern helfen, dort Gutes tun und 
gleichzeitig Auslandserfahrungen sammeln
Praktika 
Praktikum mit selbst gewählter Dauer in einem 
Unternehmen im Ausland absolvieren
Work and Travel 
Durchs Land reisen und sich durch verschiedene 
Arbeiten Geld verdienen
Auslandsstudium  
Während des Studiums ein oder mehrere Semester 
im Ausland studieren 

Entscheidungskriterien  
für die Länderwahl:

• Welche Sprache willst Du intensivieren?
• Hast Du schon dein Traumland?
• Wie groß soll der Kulturunterschied sein?
• Wie weit darf das Land entfernt sein?

Die beliebtesten Länder sind die USA, Kanada, 
Neuseeland, Australien und Großbritannien. 
Insgesamt kann man unter rund 60 Ländern 
wählen. 

 

Wie findet man die passende Austausch-
organisation?                     

Organisationen sind dafür da, Dich vor, wäh-
rend und nach deinem Aufenthalt zu beraten, 
zu betreuen und Dich bei eventuell aufkom-
menden Problemen zu unterstützen.

Wichtig für die Auswahl sind Fachkenntnis, Er-
fahrung und gute Kenntnisse des Austausch-
landes und seines Bildungssystems. Außerdem 
gibt es große Preisunterschiede. Auf unseren 
SchülerAustausch-Messen in ganz Deutsch-
land kannst Du Dir ein persönliches Bild von 
den Organisationen machen und erfahren, 
wer was anbietet.

Deine Möglichkeiten im AuslandWarum ins Ausland gehen? Was passt zu Dir?


